
Ein letztes Mal Bad Saarow 
Besuchertagmit "Erinnerungsfaktor" 

11 Freizeiten in Bad Saarow, 300 Kinder mit Beeinträch­
tigungen, die dort tolle Urlaube mit ihren Betreuern vom 
Sundeswehr-Sozialwerk erlebt haben. Im August 2016 
ging eine Ära zu Ende - an der "Bildungsstätte der Caritas 
Bad Saarow" hängen unzählige schöne Erinnerungen aller 
Beteiligter. Dank der Lage unmittelbar am Scharmützelsee, 
einem schönen Spielplatz und dem großzügigen Außen­
gelände war das Haus ein Garant für einmalige Ferien­
erlebnisse. Da die Anlage ab 2017 anderweitig genutzt 
wird , steht sie dem BwSW nicht mehr zur Verfügung. 
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Pamela Wischofsky singt gemeinsam mit den anderen Betreuern. 

Buntes Rahmenprogram für alle 

Zum Besuchertag am 2. August 2016 kamen hochrangige 
Gäste, unter ihnen der Stellvertreter des Generalinspek­
teurs der Bundeswehr, Genlt Markus Kneip, und der Stell­
vertretende Inspekteur der Streitkräftebasis, Genlt Peter 
Bohrer. 

Wettpuzzeln in "Casino Bad Saarow" 
Bilder: Hundeswehr-Sozialwerk 

Bei der Begrüßung der Gäste, Teilnehmer und Betreuer 
nahm sich der Bereichsvorsitzende, MinR Stefan Schä­
fer, viel Zeit, um über neueste Fakten und Entwicklungen 
rund um das BwSW zu informieren. Er bedankte sich bei 
den Betreuern und den über 1 00 weiteren Unterstützern 
des Rahmenprogramms. So sorgten Feuerwehrzüge, Bi­
ker-Gruppen, Fanfarenzüge und Soldaten des Storkower 
Führungsunterstützungsbataillon 381 für viele Highlights 
auf der Freizeit. 

Beim gemeinsamen Kaffeetrinken wurde es dann wehmü­
tig, als Pamela Wischofsky gemeinsam mit den anderen 
Betreuern ihr eigens komponiertes Lied "Adieu, du schöne 
Bad Saarow-Zeit" anstimmte. Nach dem Gruppenfoto gin­
gen Gäste, Jugendliche und Betreuer gemeinsam ins "Ca­
sino Bad Saarow". Dort wurden beim Wettpuzzeln, Bingo, 
Roulette, Black Jack und anderen spaßigen Aktivitäten 
wertvolle "Bad Saarow Dollar" gewonnen. Diese konnten 
an der Bar gegen leckere alkoholfreie Cocktails eingelöst 
werden. Abgerundet wurde der schöne Nachmittag mit ei­
nem großen Grillbüfett und gemeinsamen Abendessen. 

" Bad Saarow-Erinnerungscoins" 

Für die letzte Ferienfreizeit in Bad Saarow fertigte der Be­
reich Ost 50 "Bad Saarow-Erinnerungscoins" an. MinR 
Schäfer überreichte Oberstlt Thorsten Niemann und OStFw 
Lars Kühne stellvertretend für die vielen engagierten Sol­
daten des FüUstgBtl 381 die ersten "Bad Saarow-Erinne­
rungscoins". ln den vergangenen Jahren lud das Bataillon 
regelmäßig die Freizeitteilnehmer und Betreuer in die Kur­
mark-Kaserne ein und bereitete ihnen dort einen aktionsrei­
chen, spannenden und spaßigen Tag. Darüber hinaus reisten 
die Storkower Kameraden regelmäßig mit Schlauchbooten, 

Bingospielen macht Spaß! 

Informationen unter www.bundeswehr-sozialwerk.de 
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nde von Stfw Jens Hahn für das BwSW. Scheckübergabe von Genlt Kneip und Vertretern des Presidential Champion Award (PCA). 

t<anus und Personal an den Scharmützel­
see, um mit der ganzen Gruppe "Gewäs­
serausbildung" zu machen. 

uch andere Unterstützer erhielten am 
Besuchertag einen Coin, beispielswei­
se Anita und Friedrich Mehl von der 

ehl'schen Stiftung oder die Zustifterin 
Regine Diener. Genlt Bohrer und alle Be­

euer der Bad Saarower-Freizeit wurden 
neue Besitzer eines Erinnerungscoins. 

ls Dank für die Spende über 15.000 € 
erhielt Genlt Kneip zusammen mit dem 
dreiköpfigen Organisationsteam des 
Presidential Champion Award (PCA) die 
begehrten Erinnerungscoins. Auch StFw 
Jens Hahn vom Tagungszentrum der 
Julius-Leber-Kaserne in Berlin erhielt 

einen Coin. Er hatte im Rahmen des 
Nijmegen-Marsches 2016 Spenden­
gelder in Höhe von 1. 727 € für das BwSW 
gesammelt. Beide Spenden kommen der 
"Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfa­
milien des BwSW" zugute und tragen zur 
Finanzierung der Freizeiten für Menschen 
mit Beeinträchtigungen bei . 

Der Bereich Ost bedankte sich im Namen 
des gesamten BwSW bei allen Betreuern , 
Unterstützern und Gästen der Freizei­
ten. Ohne dieses konkrete Handeln und 
die Anerkennung wären diese Freizeiten 
nicht möglich gewesen. 

Auf ein Wiedersehen in 2017 am Werbel­
linsee! 

Genlt Kneip mit den Teilnehmern der Freizeit für Menschen mit Beeinträchtigungen. 

® BUNDESWEHR-SOZIALWERK 

Teilnehmer in der Jacke von Genlt Kneip. 

Check Yn 2017 
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